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AG Diabetes und Migranten

Profildaten 

• 70 Mitglieder

• Vorsitzende: Faize Berger

• Stellv. Vorsitzende: Afra Schmidt

• Support durch die Geschäftsstelle: 

Frau Susa Schmidt-Kubeneck

• 3 Projektgruppen 



AG Diabetes und Migranten 

Situation (Plan und Realisierung 2017)

Diabetes - Thema - Migration

• Verständigung/Kommunikation

• Arbeitsmaterialien

• Schulungsmaterialien

• Schwangerschaft

• Arbeitswelt

• Depression 

• Ernährung

Jahr 2017

• Zusammenarbeit mit den Institutionen:

BZgA (Informationsmaterialien)

BZfE (Ernährung/Informations-

materialien)

DDZ (Erklärfilme)

• Planung und Durchführung von Aktivitäten     

für Frühjahrskongress 2017 und Herbst-

tagung 2017

- - - - - - - -

• DDG Strategietag 2017









AG Diabetes und Migranten

Projektgruppen

Wissenschaft & Forschung und Öffentlichkeitsarbeit & Networking

Ansprechpartner: Frau Faize Berger

Kultursensible Weiterbildung

+ Research + Entwicklung von Schulungsmaterial + interkulturelle 

Ernährung & SGS

Ansprechpartner: Frau Gabi Buchholz, Irene Feucht, Helga Varlemann

Arabischsprachiges Arbeitsmaterial

Ansprechpartner: N.N.

http://migration.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/projektgruppen/wissenschaft-forschung-und-oeffentlichkeitsarbeit-networking.html
http://migration.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/projektgruppen/kultursensible-weiterbildung-research-entwicklung-von-schulungsmaterial-interkulturelle-ernaehrung-sgs.html
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AG Diabetes und Migranten auf dem DDG Kongress 2017

Diabetes-Kommunikation-Migration

Workshop der AG Diabetes und Migranten 

Frau Harms führt die 

Falldiskussion im Workshop 

Diabetes-Depression-Migration

Workshop der AG Diabetes und Migranten 

Dr. Jolanda Schottenfeld-

Naor leitet den Workshop
Dr. Jan Gewaltig

referiert zu Migration

Dr. Jan Frederic Wiborg

referiert zu Depression
DDG Kongress 2017, Hamburg

Fotos: Faize Berger

„Mit qualifizierten Referenten haben wir auch in 

diesem Jahr zwei gut besuchte Workshops zur 

Fortbildung ausgerichtet.“

Faize Berger

Vorsitzende der AG Diabetes und Migranten der Deutsche 

Diabetes Gesellschaft e.V.

DDG Kongress 2017, Hamburg

Fotos: Faize Berger
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Diabetes-Arbeitswelt-Migranten und 

Flüchtlinge 

Symposium der AG Diabetes und 

Migranten 

Diabetes-Psychologie-Migration

Co-Symposium

der AG Diabetes und Migranten sowie

der AG Diabetes und Psychologie

DDG Kongress 2017, Hamburg

Fotos: Dirk Deckbar/KIT

Dr. Wolfgang Wagener

Facharzt für Innere Medizin; Diabetologe (DDG), 

Palliativmedizin, Sozialmedizin, Medizinethik (M.A.)

Ärztlicher Referent sprach aus Sicht der Deutsche 

Rentenversicherung zu den rechtlichen Rahmen-

bedingungen beim Vorliegen eines Status Migrant 

oder Flüchtling.

DDG Kongress 2017, Hamburg

Fotos: Faize Berger

Prof. Dr. Hacı-

Halil Uslucan, 

Institut für 

Moderne 

Türkeistudien an 

der Universität 

Duisburg-Essen

und Leiter 

der Stiftung 

Zentrum für 

Türkei-

studien und 

Integrations-

forschung.

AG Diabetes und Migranten auf dem DDG Kongress 2017
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AG Diabetes und Migranten auf dem DDG Kongress 2017

Wissenschaftlicher Beitrag

Aktuelle Forschungsergebnisse zum 

Thema Ernährung bei ghanaischen 

Afrikanern

Ina Danquah, Dr. rer. medic., Deutsches 

Institut für Ernährungsforschung, Potsdam

Wissenschaftlicher Beitrag

DDG Kongress 2017, Hamburg

Foto: Faize Berger

DDG Kongress 2017, Hamburg

Foto: Faize Berger

Diabetes mellitus und russischsprachige 

Bevölkerungsgruppen

Sigrun Simolka, Gesundheits- und 

Diabeteswissenschaftlerin (MSc), 

Chemnitz



AG Diabetes und Migranten

Themen

Symposium der AG Diabetes und Migranten, 12.11.2016, Nürnberg

Diabetes – Arbeitswelt – Migration: Die aktuelle Situation  



AG Diabetes und Migranten 2017

Zusammenarbeit mit DDZ

Deutsche Diabetes-Zentrum (DDZ) - Diskussion über die türkischen 

Übersetzungen der Aufklärungsfilme und Erklärvideos.

© Foto DDZ v. l.n.r.: Faize Berger, AG Diabetes und 

Migranten, Dr. Sebahat Sat, AG Diabetes und 

Migranten, Dr. Olaf Spörkel, Deutsches 

Diabetes Zentrum

https://www.youtube.com/watch?

v=H41hARlkXSw&list=PLptzgER9GMbjgyz

WwkyGIzk0XwbXVWJGN

https://www.youtube.com/watch?v=H41hARlkXSw&list=PLptzgER9GMbjgyzWwkyGIzk0XwbXVWJGN
https://www.youtube.com/watch?v=H41hARlkXSw&list=PLptzgER9GMbjgyzWwkyGIzk0XwbXVWJGN
https://www.youtube.com/watch?v=H41hARlkXSw&list=PLptzgER9GMbjgyzWwkyGIzk0XwbXVWJGN


AG Diabetes und Migranten

Themen

Vorträge von Afra Schmidt

04.11.2017 VDBD AG, Südwest Alzey: 

Vortrag Kultursensible Diabetesberatung

10.11.2017 DDG Herbsttagung, Mannheim: 

Workshop Diabetes – SGS (türkisch) Schulung – Migration

22.11.2017 DMP Fortbildung, Euskirchen:

Kultursensible Diabetesberatung: Migration und Ernährung



AG Diabetes und Migranten

Weitere Aktivitäten - Networking

• BZgA Auschreibung, Januar 2018 

(an die Mitglieder und AGn der DDG weitergeleitet)

• Externe Anfragen (Expertise)

- Anfrage am 12.02.2018 Uni Mainz zur Teilnahme an 

einer Projektevaluation 

- Anfrage am 13.02.2018 Prof. Landgraf (AG Kinder und 

Jugendliche)

- Anfrage AG Epidemiologie (Telko für Zusammenarbeit)



AG Diabetes und Migranten

Weitere Aktivitäten

• 2017 Winter-/Sommersemester der Heinrich-Heine Universität 

Düsseldorf  - praktische Diabetologie, Dr. Stetzkowski, Berger

• SGS - Vorgeschlagen wurde die Prüfung einer Aufnahme des 

Strukturierten Schulungsprogramms SGS für Typ 2 Diabetiker im 

höheren Lebensalter in den DMP Diabetes mellitus Typ2-Vertrag der 

Kassenärztlichen Vereinigung  Nordrhein. Des Weiteren könnte 

diskutiert werden, inwieweit das SGS in Türkisch während einer 

Patientenschulung im Rahmen des DMP abrechenbar zum Einsatz 

kommen kann. Berger, Dr. Kaltheuner, 04.10.2017)

• VDBD wurde angesprochen, dass die Sprachkenntnisse und die 

Beratungskompetenzen der diabetologisch tätigen Berufsgruppen 

erhoben werden sollte. (VDBD, 25.02.2016, 01.11.2016)



AG Diabetes und Migranten

Weltdiabetestag 2017

Weltdiabetestag, Unerkannt oder unterschätzt: Die neuen Tücken von Diabetes, 

Datum: 14.11.2017 06:33 Uhr

Interview mit  Prof. Dr. med. Norbert Stefan, Tübingen

Für Vorstufen gibt es messbare Signale wie zu hohe Blutzucker-, Blutfett- und 

Blutdruckwerte. „Aber auch Ärzte erliegen dem Diabetes-Klischee“, sagt Stefan. „Bei 

schlanken Patienten tippen sie meist nicht auf die Zuckerkrankheit.“ Dabei würden 

erbliche Faktoren und auch die ethnische Zugehörigkeit unterschätzt.

„Wer zum Beispiel eine lange Nomadengeschichte in seinen Genen trägt, hat 

wahrscheinlich heute noch einen natürlich erhöhten Blutzuckerwert“, sagt Stefan. Das 

habe damit zu tun, dass Nomaden Hungerzeiten nur überlebten, wenn ihre Körper 

schnell Energie freisetzen konnten. „Für Menschen mit dieser genetischen Anlage ist 

eine Überernährung bereits im Bereich des Normalgewichts ein hohes Diabetes-Risiko“, 

sagt er. Da reiche schon ein dauerhafter Fastfood-Konsum.

In einer multiethnischen Gesellschaft müssten Hausärzte das berücksichtigen - zum 

Beispiel bei Menschen aus Nordafrika, Asien oder Polynesien. Und auch bei Kindern. 

Rund jedes siebte Kind in Deutschland gilt schon als zu dick, sechs Prozent sind bereits 

krankhaft übergewichtig. Und viele von ihnen stammen aus Migrantenfamilien.



AG Diabetes und Migranten 

Publikationen, Presse

Ein Beitrag von Dr. Mahmoud Sultan, 2017

Was tun im Ramadan?

Ein Beitrag von Sigrun Simolka, 2017

Subjective perspectives of Diabetes mellitus

among immigrants on the former Soviet Union 
https://periodika.osu.cz/ojs/index.php/cejnm/article/view/51/11

http://migration.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/aktuelles/veroeffentlichungen.html

https://periodika.osu.cz/ojs/index.php/cejnm/article/view/51/11


AG Diabetes und Migranten

Weitere Aktivitäten 2017- 2018

• Vorbereitungen Co-Symposium Ernährung für 2018

• Landeszentrum Gesundheit Nordrhein-Westfalen 

(LZG.NRW)  Kontaktaufnahme für das Infoblatt, 2017

• BZfE | Vorstellung der AG Diabetes und Migranten, 2017 

• DDZ/BMG Erklärungs- und Kurzfilme mit türkischen/arabi-

schen Teilübersetzung und Untertitel. 

=> weitere Kooperationen

=> Übersetzung



AG Diabetes und Migranten

DDG Kongress 2018 Planung

Co-Symposium: Diabetes - Ernährung - Migration 

der AG Diabetes und Migranten und Ausschuss Ernährung

Donnerstag, 10. Mai 2018, 10:30-12:00 Uhr, Saal 7.2b "Minkowski".

Workshop: Werkstatt Ernährung und Kulturen, Afra Schmidt

Donnerstag, 10. Mai 2018, 14:00-15:30 Uhr, in CityCube Berlin, Raum R2.

Meet the Expert: Professor Dr. Barbara Methfessel

Donnerstag, 10. Mai 2018, 15:30 - 16:00 Uhr, auf dem DDG-Stand.

Mitgliedertreffen der AG Diabetes und Migranten

Freitag, 11. Mai 2018, 12:00 – 14:00 Uhr, CityCube Berlin, M 6 auf der 3. 

Ebene. 



DDG Ausschüsse und 

Arbeitsgemeinschaften (Stand: Okt. 2016)

Ausschüsse und Kommissionen

• Kommission Conflict of Interest

• Ausschuss Diabetologe DDG

• Ausschuss Ernährung

• Ausschuss Pharmakotherapie des Diabetes

• Ausschuss Qualitätssicherung, Schulung 

und Weiterbildung

• Ausschuss Soziales

• Ausschuss Versorgungsforschung und 

Register

• Kommission Kongresse

• Kommission zur Einbindung der Apotheker in 

die Diabetikerversorgung

• Kommission Labordiagnostik in der 

Diabetologie der DDG und DGKL

Arbeitsgemeinschaften
• AG Diabetes und Auge

• AG Diabetes und Geriatrie

• AG Diabetes und Herz

• AG Diabetes und Migranten

• AG Diabetes und Nervensystem

• AG Diabetes und Niere

• AG Diabetes und Psychologie

• AG Diabetes und Schwangerschaft

• AG Diabetes, Sport & Bewegung der DDG e.V.

• AG Diabetes & Technologie

• AG Diabetischer Fuß

• AG Epidemiologie

• AG für Strukturierte Diabetestherapie (ASD)

• AG Molekularbiologie und Genetik des Diabetes

• AG niedergelassener diabetologisch tätiger Ärzte

• AG Pädiatrische Diabetologie

• AG Prävention und RehabilitationAG Diabetes und Migranten


